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Vermerk:

Der Vorgang kann als erledigt zu den Akten genommen

werden.
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Betrifft:

Übertragung von Zuständigkeiten der Ministerien

auf die Landesbehörden

l.) Vermerk:

Nach den Weisungen des Obergruppenführers werden entsprechend

dem allgemeinen Führererlass Zuständigkgöten der Ministerialin-

stanz zur Vereinfachung auf die Landeseehörden übertragen wer-

den. Dies ist auch in der Presseveröf@entlichung im Neuen Tag

vom 27.5.42 bereits bekanntgegeben worden. Von der Protektorats-

regierung ist bisher auf diesem Gebiet nichts geschehen. Es_

sind sogar noch in letzter Zeit Versuche gemacht worden, die

Zuständigkeiten der Landesbehörden in die Ministerien heraufzu-

ziehen (das Innenministeriwm Will die Landesgewerbeschulen und

Zwangsarbeitsanstalten der Iänder in eigene Verwaltung nehmen,

das Verkehrsministeriums die Bezirksstrassen übernehmen). Dem

muss energisch entgegengetreten und bereits jetzt ein Termin für

die Maßnahmen zur Dekonzentration gesetzt werden.

Die besondere Lage im Protektorat erfordert, daß dies nicht sche-

matisch geschieht, Ein Bedürfnis für eine straffe Zentralisation

besteht im deutséhen Interesse auf dem Gebiet der Rüstungswirt-

schaft und des Arbeitseinsatzes (Ministerium für Wirtschaft und

Arbeit), der Volksaufklärung (Ministerium für Volksaufklärung)

und der Preispolitik (Oberste Preisbehörde). Eine Sonderregelung

ist für die Polizei notwendig. Kein Interesse besteht an einer

Dekonzentration der Ministerien mit reintschechischem Unterbau

(Finanzministerium, Justizministerium, Eisenbahn und Post), da

sonst die Überwachung erschwert würde. Dagegen sind in weitem Um-

fang die "Reichsstatthalterzuständigkeiten" der inneren, land-

wirtschaftlichen und technischen Verwaltung auf die Landesbehör-

den zu übertragen. Abstellung der Gruppen in die Ministerien

darf nicht dazu führen, dass die deutschen Beamten in falschem

Ressortehrgeiz möglichst vielkAufgaben von ifrer Dienststelle

aus zu erledigen suchen. Dem kann wirksam nur entgegengetreten

werden, wenn den Landesvizepräsidenten entsprechende deutsche

Fachbeamte zur Verfügung gestellt werden.

Sl.S. T.A.-43./42.
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2.) An a) den Herrn Minister des Innern

a

den Herrn Minister für Schulwesen und Volkskultur

c

den Herrn Minister für Land- und Forstwirtschaft

d) den Herrn Minister für Verkehr und Technik

Betrifft: wie obenwnl

o by bare  kn.  o ken Drerfanfog le Vng b  

ch bitte, bereits jetzt mit Nachdruck Vorbereitungen für

eine Verlagerung,von Aufgaben der Ministerialinstanz auf

-ve besvefon

in jeder Entscheidung nicht mehr Verwaltungsstufen einge-

schaltet werden, als zur sachgemässen Erledigung unbedingt

erforderlich ist. Die Entscheidung von Einzelfällen daffte

stets den Landesbehörden oder Bezirksbehörden überlassen

werden, Abweiehungen bediirfon moiner Zuebimmng.

Ich behalte mir vor, für die Behandlung der Personalange-

legenheiten und des Polizeidienstes besondere Richtlinien

folgendenVerzeichnissenvorzulegen:

OoT
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3.) An die Gru
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Betrifft:

wie oben

Anlagen:

1

Abschrift (von 2) übersende ich zur Kenntnis. Ich bitte, die

Präsidialchefs der Ministerien bei der Durchführung meines Auf

trags nachdrücklich zu unterstützen. Die Dekonzentration ist

weitgehend von der-Abstellung deutgoner Beamter zu den Landes-

behörden abhängig. Ich bitte, mirçdaher bis zum l.8.42 die Be-

amten namhaft zu machen, die zu den Landesbehörden abzustellen

sind, um Ihr Fachgebiet dort ausreichend überwachen zu können.

Soweit Sie unmittelbareReicksaufgaben wahrnehmen, bitte ich um

peter

Mitteilung zum gleichen Ze tpunkt, welche Aufgaben den Landes-

präsidenten als Organen der Reichsauftragsverwaltung abgegeben

werden können.

Zusatz für den Herrn Abteilungsleiter III:

Da ein deutscher Präsidialchef für die technischen Sektionen

des Ministeriums für Verkehr und Technik noch nicht eingesetzt

ist, bitte ich,einen geeigneten Beamten Ihrer Abteilung mit

der Durchführung meines Auftrags im Ministerium für Verkehr

und Technik zu betrauen.

4.)

An a) den Herrn Minister für Wirtschaft und Arbeit

b)

den Herrn Minister für Volksaufklärung

e) den Herrn Leiter der Obersten Preisbehörde

Betrifft:

wie oben

Anlagen:

T

Ich übersende Ihnen Abschrift eines Schreibens an den Herrn

Minister des Innern usw, zur Kenntnisnahme. Wegen der Eigen-

art der von Ihnen zu erfüllenden Aufgaben sehe ich davon ab,

diese Weisung auch für Ihre Behörde zu erlassen. Ich bitte

jedoch, in eigener Verantwortung zu prüfen, ob auch in Ihrem

Amt Angelegenheiten bearbeitet werden, die zweckmässiger von

den Landesbehörden oder anderen Behörden der Mittel- und Un-

terstufe wahrgenommen würden. Ich bitte, mich hierüber bis

zum 1.8.42 zu unterrichten.
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5.) An

4-Sturmbannführer Wolf

im Hause

Abschrift (von 4) übersende ich zur Kenntnisnahme.

6.) Wv.1.8.

I.N.

Sta.l.6.

Eingegan

3. VI.1942


